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Rathsprotocoll 
Zur Sitzung vom 21.Oktob. 1845 in Oekonomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Haidinger 

〃 Maãtrath Maurer 

〃 Oekonom. Rath Kaindl 

〃 〃 〃 Neckheim 
Sekretär Pospischil 
 
Referat des Hrn. M. R. Maurer. 
 
7274. Der Schullehrer in Aichet bittet um Anschaffung von Schultafeln u. Fenstervorhängen. 
Da die Herstellung hoh. Orts mit dem Dekret vom 4. Oktbr 1844 Z. 26518 bewilligt wurde, ist vom 
Sek. Pospischil mit dem Tapezirer Fischer das Akkordprotokoll aufzunehmen u. vorzulegen. 
 
2808. Recepisse des kk. Kam. Zahlamtes über 106 fl CMz. 
Zur Amtsbedeckung ad acta.  
 
2182. Conto des Friedrich Fichtner für in das Krankenhaus gelieferte Effekten über 76 fl52 xr CMz. 
Nachdem diese Arbeiten um den Mindestanboth von 75 fl 45 xr CMz von der Elisabeth Fichtner 
erstiegen wurden u. die Lieferung richtig geschehen ist, ist dieser Conto der M. V. F. 
Rechnungsführung zur Ausbezahlung dieses Betrags an Elis. Fichtner zuzustellen. 
 
8219. Kreisamtsdekret wegen des Vorganges bei der weitern Vermiethung der Öhlbergfleischbänke. 
Hiernach sind die Miethverträge um die Öhlbergfleischbänke No. 12, 8, 3. mit den Fleischhauern Jos. 
Well, Johan Schüttengruber u. Josef Hak auszufertigen u. vorzulegen, in Betreff der Sperrung der 
übrigen Öhlbergfleischbänke u. Ausschreibung von personellen Fleischerbefugnissen wird der Kanzlei 
aufgetragen diejenigen auswärtigen Fleischer am 6. Nover l.J. um 11 Uhr Vormittags vorzuladen u. 
zugleich anzuzeigen welche Bänke an diesem Tage nicht besetzt wären, damit diese Fleischhauer 
noch einmal vernommen, u. sonach das Weitere vorgekehrt werde. 
 
8191. Joh. Stieglitz um miethweise Uiberlassung eines Grundfleckes zum Betriebe seiner 
Kleinschiffahrt. 
Unter Zuziehung der Oek. Räthe der Bürgerausschüsse der Schiffmeister u. des Bittstellers der 
Augenschein vorzunehmen. 
 
8085. Dr. Compaß um Genehmigung wegen Abtragung des Garstnerthors u. um Abhaltung einer 
Local-Commission. 
Vorläufig der Maurermeister Huber hierüber zu vernehmen. 
 
8199. Revisionsbefund über das Kassejournal des M. V. Fonds für den Monath Septbr. 1845. 
Da dieses Journal richtig befunden wurde, ist es zurückzustellen. 
 
8202. Revisionsbefund über das Armeninstitutskassejournal für den Monat Septbr. 1845. 
Wie ad Num. 8199. 
 
Referat des Hr. Oek. Rath Kaindl. 
 
  



8117. Kr. Amts Dekret v. 23. Septbr. 1845 Z. 11505 wegen Aufklärung der angeschafften Schläuche zu 
den Feuerspritzen. 
Wird dem Bauverw. aufgetragen die Kostenanschläge welche mit Reg. Verordnung v. 3. Septbr. 1843 
Z. 24744 u. unterm 4. April 1844 Z. 11180 sub litt d mit 370 fl 44 genehmigte der 
Kassieramtsrechnung pro 1843 & 1844, wo diese Kosten vorausgabt erscheinen, aber nicht 
beigeschlossen worden sind, dann die maãtl. Einbegleitung, welche zu diesem Akte mangelt sammt 
u. sonders vorzulegen. 
Hat sich der Bauverwalter Donberger den nach maãtl. Auftrag vom 24 Xber 1844 mit die Hrn. 
Ausschüße Fröhlich, Heindl, v. Jäger u. dem ehem. nunmehr verstorbenen Bauverwalter Bernh. 
Benedikt bei Abzählung der Schläuche zu interveniren hatte, im Einvernehmen dieser Ausschüße zu 
äußern, wie es komme, daß nach dem Befunde 24 Stück Schläuche vorhanden, im Inventar aber nur 
bei 8 Spritzen Schläuche angegeben sind. Auch ist die Nummer der einzelnen Spritzen nachzuweisen, 
zu welchen die vorgefundenen 3 neuen schon gezalten Schläuchen, zu welchen die in dem 
inliegenden Conto vorkommenden 14 nicht über 13 Stück u. zu welchen die ältern Schläuche 
gehören, ferner ist aufzuklären, wie die Schläuche bei den Spritzen No. 5 u. 6 als schlecht angegeben 
werden konnten, da solche am 23. August 1843 neu beigestellt worden sind, endlich zu welchem 
Gebrauche die bei der Staffelmayr vor gefundenen alten Schläuche dienen u. ob dieselben nicht 
mehr verwerthet werden könnten. 
 
8120. K. Amts Dekret vom 22 Septbr 1845. Z. 11598 mit Genehmigung mit Genehmigung der 
Schotterfuhren für die Burgfriedstrassen. 
Dem Bauverwalter sammt dem Licitat. Protokoll in Abschrift zu erfolgen. 
 
8195. Licitat. Protokoll über die Beischaffung der Kanzleierfordernisse pro anno Milit. 1846. 
Dem kk. Kreisamte berichtl. vorzulegen. 
 
8149. Licit. Protokoll über die Beischaffung der Montur für an Polizeimannschaft und den 
Landgerichtsdiener. 
Dem kk. Kreisamte sammt allen Vorräthen berichtlich vorzulegen. 
 
8159. Conto des Ignaz Strugl über 222 fl 58 xr CMz.  
Ist von 2 Bürgerausschüßen zu fertigen, wornach das Kassaamt angewiesen wird, 222 fl 58 xr CMz an 
den Contisten zu erfolgen. 
 
8213. Conto des Leop. Degenfellner 2 fl 12 xr CMz. 
2815. do. des Jakob Kren über 7 fl 41 xr CMz. 
8254. Detto des Josef Felleker über 45 fl CMz. 
8253. Detto des Karl Stoll über 24 xr CMz. 
Dem Kassaamte zur Ausbezahlung dieser Beträge an die Contisten. 
 
8214. Conto des Jakob Kren über 2 fl 30 xr CMz. 
8212. Detto des Leop. Degenfellner über 26 fl 30 xr CMz. 
8256. Detto des Karl Stohl über 9 fl 10 xr W.W. 
8255. Desselben Conto über 37 2/4 xr W.W. 
8257. Conto des Maurermeisters Karl Huber über 4 fl 25 xr CMz. 
Dem Bauverwalter zur Ausbezahlung dieser Beträge zuzustellen. 
 
Haydinger 
 
Kaindl Oek. Rath  
Neckhaim Oek. Rath 
 
Pospischil Secr. 




